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KLETTERSPORT

bagonjcn gcforgt im Safjnhof ju ©iefjen,
benn bu ïannft ju einer anbem £üre bin«
eingeben, an toeldjer gefdhrieben ftebt: 93e=
«Ufering mit toeifjem Rapier 15
SBas ftnb 5 5ßfg. llnterfdjieb, toenn einem
bafür berartiger Somfort geboten toirb!

*
Gine ölutprobe ift ein belicbtcë 33ctocié=

mittel gegen fcblbarc 9tutomobtliftcit, bic

man im Scrbadjt bat, bafj fie über ben

Turft getrunfen Ijabcn. Gë ift aud) ein ju-
bcrlàfftgeë Snbtjium, aber nidjt toenn mau,

toie cê in 3"*'d) gcfd)ef)cn, baë ^nftrnmcnt,
mit bem bte tlcine Operation aufgeführt
toerben foll, borher in - Sllfofjol legt. Ta
(ann ber Delinquent mit 9iecfjt benten: O

ielix culpa!

*
Sßie fdjon fo bicle anbere, haben fid; aud)
bie Tetegierteu am internationalen ^iottU
ftenfongrefj über bie frühe ^altjeifrunbe in
'ber ©rofj= uub grembenftabt 8&tiü) eut
feÇt. ®ic 9tüchicrnhcit ber gröfjtcu ©djtoei
jerftabt toirb allgemein beftaunt, aber fie

imponiert niemanbem. 9ctd)t einmal uns
Eingeborenen, bie toir bod) baran getoöbnt
ftnb nnb immer nod) beu füfjeit Sroft baben,
bafj man anbexStoo n o d) früher fchla»

fen geljeit mufj... iett)nk

3

vaganzen gesorgt im Bahnhof zu Gießen,
denn du raunst zu einer andern Türe
hineingehen, an welcher geschrieben steht:
Benützung mit weißem Papier 15 Pfg."
Was sind 5 Pfg. Unterschied, wenn einein
dasür derartiger Komfort geboten wird!

Einc Blutprobe ist cin beliebtes Beweismittel

gegen fehlbare Automobilisten, die

man im Verdacht hat, daß sie über dcn

Turst getrunken haben. Es ist auch cin
zuverlässiges Indizium, abcr nicht wcnn man,

wie es in Zürich geschehen, das Instrument,
mit dem die kleine Operation ausgeführt
werden soll, vorher in Alkohol legt. Ta
kann der Delinquent mit Rccht denken: 0
kelix culvs!

Wie schon so viele andere, haben sich anch
die Tclegierten am internationalen Zioni-
stenkongreß über die frühe Polizeistunde in
>der Groß- und Fremdenstadt Zürich ent
setzt. Die Nüchternheit der größten Zchwei
zerstadt wird allgemein bestaunt, aber sie

imponien niemandem. Nicht einmal uns
Eingeborenen, die wir doch daran gewöhnt
sind und immer uoch deu süßeu Trost hadcn,
daß man anderswo u o ch früher schlafen

gehen muß... xhà
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